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I. Aktualisierung 

Das Hygienekonzept wird laufend aktualisiert. Wesentliche Änderungen zur vorhergehenden Version werden rot 
gekennzeichnet. 

II. Abkürzungen 

Mannschaftsverantwortlicher:  MV 
Schiedsrichter:   SR 
Zeitnehmer/Sekretär  ZN/S 
Mund-Nasen-Schutz:  MNS  
 
1.1. Hygieneverantwortung 

• Die SSG Metten ist verpflichtet einen Hygienebeauftragten zu benennen, der vor Ort für alle Fragen und Ein-
weisungen ansprechbar ist. Er ist verantwortlich für: 

- die Registrierung aller beteiligten Personen incl. Zuschauern 
• Er wird jeweils bekanntgegeben werden durch: 

- (im Vorfeld) E-Mail 
- Vorstellung beim Betreten der Halle  
- Aushang in der Halle 

• Er besitzt bezüglich den Hygienemaßnahmen das Hausrecht. Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten. Er kann bei 
Zuwiderhandlungen gegen das vor Ort gültige Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel 
Beteiligten aussprechen. 

• Die SSG Metten stellt sicher, dass sämtliche am Spiel beteiligten Personen die Möglichkeit haben, das vor Ort 
gültige Hygienekonzept einzusehen. Durch: 

- Aushang 
- per E-Mail an den MV des Gastvereins  
- durch Veröffentlichung auf der Homepage 

• Alle am Spiel Beteiligten müssen die Kenntnisnahme des Hygienekonzepts bestätigen. Dies erfolgt durch: 
- E-Mail-Empfangsbestätigung 
- Unterschrift auf der Teilnehmerliste 
- in anderweitiger Form 

 
1.2. allgemeine Hygienevorschriften 

• Keine Reise bzw. Teilnahme bei Symptomen. Wer sich krank fühlt bleibt zu Hause! 
• Zutritts- bzw. Teilnahmeverbot für Corona-Verdachtsfällen. 
• Zutritts- bzw. Teilnahmeverbot für Personen, die die letzten 14 Tage in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus 

infizierten Person standen oder stehen. 
• Zutritts- bzw. Teilnahmeverbot für Personen, die aus einem Risikogebiet zurückgekehrt sind. Der genaue Zeit-

raum, in dem die Personen in Quarantäne bleiben müssen, ergibt sich aus den offiziellen Vorschriften. 
• Bei einem Überschreiten der Anzahl von Corona-Neuinfektionen von 50 pro 100.000 Einwohnern innerhalb von 

7 Tagen soll die Kreisverwaltungsbehörde u.a. die Anzahl der Teilnehmer bei Veranstaltungen in geschlossenen 
Räumen auf max. 25 Personen beschränken. Diese Beschränkungen sind durch die SSG Metten unmittelbar 
umzusetzen. Außerdem kann es zu weiteren Einschränkungen kommen. 

• Die Anzahl und Platzierung von Spendern mit Desinfektionsmitteln, Seife, etc. wird durch die SSG Metten an die 
offiziellen Vorgaben angeglichen.  

• Ein Handdesinfektionsspender je 50 Personen und ausreichend Papierhandtücher und Seife in den Toiletten 
wird durch die SSG Metten vorgehalten. 

• Sofern aus Diskretionsgründen möglich: „Open-Door“ zur Vermeidung von Kontakt mit Türklinken. 
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2. Hygienevorgaben bei Heimspielen mit Zuschauern 
 

2.1. 2 Tage vor dem Spiel oder früher 

Der jeweilige MV oder der Hygienebeauftragte der SSG Metten sendet spätestens 3 Tage vor dem Spiel eine             
E-Mail an den Gegner und die SR, die folgende Infos und Unterlagen enthält: 

- Name und Handy-Nummer des Hygienebeauftragten und des MV 
- Parkmöglichkeit  
- genaue Beschreibung des Wegs zum Eingang  
- Hygienevorschriften 

 
2.2. Ankunft Sporthalle 

• Bei der Ankunft der Heim-/Gastmannschaft und der SR ist folgendes zu beachten: 
- Die Ankunft der Heim- bzw. Gastmannschaft und der SR an der Halle soll möglichst zu versetzten Zeiten 

erfolgen.  
- Der Zutritt zur Halle soll gemeinsam als Team erfolgen (Treffpunkt aller Spieler am Parkplatz). 
- Der Zutritt zur Halle ist nur mit Mund-Nasen-Schutz möglich. Dieser muss bis zum Beginn des Aufwärmens 

getragen werden. In der Kabine kann er abgelegt werden, sollte der Sicherheitsabstand von 1,5 Metern 
gewährleistet sein. 

- Der Zugang der Mannschaften und SR erfolgt, wenn möglich, über einen separaten Eingang. 
- Bei Eintritt in die Halle erfolgt die Registrierung durch den Hygienebeauftragten. 
- Der Hygienebeauftragte bringt die Mannschaften bzw. SR zur jeweiligen Kabine. 

 
2.3. Registrierung der Heim- und Gastmannschaft sowie der Schiedsrichter 

• Die Registrierung erfolgt durch den Hygienebeauftragten beim Halleneintritt. Die Gastmannschaft und die SR 
bringen nach Möglichkeit die ausgefüllte Teilnehmerliste mit. 

• Die Registrierung der Spieler, Betreuer, sonstigen Begleitpersonen, SR sowie von ZN/S erfolgt über:  
- QR-Code (aktuell technisch noch nicht möglich) 
- schriftliche Dokumentation 

• Bei der Registrierung muss der Name, der Vorname und eine Telefonnr. oder E-Mail-Adresse angegeben werden. 
• Bei schriftlicher Dokumentation sind die Listen beim Hygienebeauftragten oder am Kampfgericht zu hinterlegen 

und werden von der SSG Metten DSGVO-konform verwahrt und nach 4 Wochen entsprechend vernichtet. 
• Die Registrierung dient der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten und ist auf Verlangen nachzuweisen. 
• Die Nutzung des Spielberichts zur Kontaktnachverfolgung und -aufnahme bei möglichen Infektionen ist u.a. aus 

datenschutzrechtlicher Sicht nicht ausreichend bzw. ausreichend umsetzbar. 
 
2.4. Kabinen / Schiedsrichterkabine 

• Die Kabinen bzw. die SR-Kabine werden vor der Nutzung durch die SSG Metten desinfiziert und gelüftet. 
• Die Kabinen müssen eindeutig beschriftet sein. 
• In den Kabinen ist auf die Abstandseinhaltung zu achten. Der Aufenthaltszeitraum in den Kabinen ist zudem auf 

ein notwendiges Minimum zu beschränken. 
• Freie Räumlichkeiten sollen als zusätzliche Umkleidemöglichkeit genutzt werden (Geräteraum für Heimteams). 
• In der SR-Kabine halten sich grundsätzlich nur die SR auf. Es dürfen sich maximal drei Personen zeitgleich in der 

SR-Kabine aufhalten, die dann MNS zu tragen haben. 
• Wenn nötig ziehen sich die Spieler*innen der SSG Metten bereits zu Hause um, so dass eine Nutzung der 

Umkleidekabinen in der Halle nicht zwangsläufig nötig ist. 
• Von medizinisch-therapeutischen Behandlungen der Spieler*innen sollte am Spieltag abgesehen werden. Sollte 

dennoch eine Betreuung durch einen Physiotherapeuten stattfinden, darf der Raum nur von einem Physio-
therapeuten und einem Spieler/einer Spielerin betreten werden. Vor Betreten und nach Verlassen sind die Hände 
zu desinfizieren, alle Personen tragen MNS, der Physiotherapeut zusätzlich Einmal-Handschuhe. 
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2.5. Betreten und Verlassen des Spielfelds durch die Mannschaften und Schiedsrichter 

• Die Mindestabstandsregelung beim Betreten bzw. beim Verlassen des Spielfelds muss zu jedem Zeitpunkt 
(Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden.  

• Die Heim- bzw. Gastmannschaft betreten und verlassen geschlossen das Spielfeld. 
• Eine Entzerrung des Spielfeldzugangs bzw. -abgangs erfolgt durch: 

- das Betreten bzw. Verlassen über unterschiedliche Eingänge (normaler Eingang und Eingang Geräteraum).  
- durch zeitlich versetztes Betreten bzw. Verlassen des Spielfeldes (Abstand mindestens 1 Minute). 

 
2.6. Auswechselbereich / Mannschaftsbänke 

• Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende Entzerrung zu schaffen. 
Die Stufen hinter den Bänken sind freizuhalten, damit diese ebenfalls als Aufenthaltsbereich genutzt werden 
können. Das Vorgehen muss für beide Mannschaften gleich sein. 

• Die Mannschaftsbänke sind vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der Halbzeitpause durch die SSG 
Metten zu desinfizieren.  

• In den unteren Spielklassen, im Jugendbereich (unterhalb Landesliga) und bei Freundschaftsspielen kann vor 
dem Spiel vereinbart werden, die Seiten nicht zu wechseln oder die Bänke können einfach mit dem Seitenwechsel 
durch die jeweilige Mannschaft mitgenommen werden. 

• Sollte ein(e) Spieler*in eine Rote Karte erhalten, muss gewährleistet sein, dass der/die Spieler*in einen eigenen 
Sitzplatz außerhalb der Coachingzonen bekommt. Dabei ist auf einen genügend Abstand zu Betreuern/Mit-
spielern/ Zuschauern/Wischern/u.ä. zu achten. Der Sitzplatz muss zwingend nach dem Spiel desinfiziert werden. 

 
2.7. Aufwärmphase 

• Die Reinigung/Desinfektion von Toren, Bällen, u. ä. erfolgt vor jedem Spiel, sowie bei Bedarf in der Halbzeit. 
• Die Spieler*innen müssen bis zum Beginn des Aufwärmens einen MNS tragen. 
• Jede(r) Spieler*in verfügt über ein eigenes Handtuch/eine eigene Trinkflasche/usw. (individuelle Kennzeichnung) 
• Die Spieler*innen müssen Kontakt mit Zuschauern und Spieler(n)*innen von vorherigen bzw. nachfolgenden 

Spielen vermeiden. 
 
2.8. Zeitnehmertisch / Kampfgericht 

• Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung des Anzeigensystems 
sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und nach dem Spiel zu desinfizieren. 
Alternativ kann die Tastatur mit Klarsichtfolie abgedeckt werden. Nach jeder Benutzung entfernt die/der 
Nutzer*in die Klarsichtfolie und die/der nachfolgende Nutzer*in legt eine neue Folie über die Tastatur. 

• Sofern Desinfektionsvorgaben nur bedingt einzuhalten sind, müssen ZN/S Einweghandschuhe tragen. 
• Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, 

müssen weiterhin die Mindestabstände eingehalten werden. Dies gilt auch Im Falle einer direkten 
Kommunikation mit den MV bzw. den SR; beim Unterschreiten dieses Abstandes ist dann MNS zu tragen. 

• Grüne Karten für das Team-Time-Out müssen abwaschbar sein und sind in der Halbzeitpause zu desinfizieren. 
Das Kampfgericht hat zwei zusätzliche Karten, die nur der ZN für das Anzeigen des TTO und für den Kartenhalter 
zum TTO verwendet. 

 
2.9. Technische Besprechung / PIN-Eingabe NuLiga 

• Der Raum für die technische Besprechung sollte möglichst separat von den anderen genutzten Räumen für 
Mannschaften und SR sein und eine entsprechende Größe haben (direkt in der Halle, Geräteraum, Außen-
bereich). Es dürfen sich maximal die dafür erforderlichen Personen zeitgleich darin aufhalten: je 1 MV, ZN/S, SR. 

• Alle Personen müssen einen MNS tragen, desinfizieren sich die Hände und sollten einen Mindestabstand von 
1,5 m einhalten.  

• Der Raum sollte grundsätzlich auch für den Abschluss des Spielprotokolls nach dem Spiel verwendet werden. 
• Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel müssen durch die MV und die SR einzeln erfolgen. 
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2.10. Einlaufen der Mannschaften 

• Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: Schiedsrichter, Gast, Heim.  
• Die Gastmannschaft geht nach dem Einlaufen zum Bankbereich, d.h. es erfolgt kein gemeinsames Aufstellen. 
• Zusätzliche Personen bei einer möglichen Einlaufzeremonie, wie z.B. Einlaufkinder sind vorerst nicht gestattet. 
 

2.11. Wischer*innen 

• Die Wischer*innen werden vom Hygienebeauftragten eingewiesen. 
• Wischer*innen tragen die ganze Zeit MNS und Einweghandschuhe.  
• Die Wischer*innen betreten nur auf Anweisung der SR das Spielfeld.  
• Die Spieler*innen halten einen Sicherheitsabstand zu den Wischer(n)*innen ein.  
• Bei minderjährigen Wischer(n)*innen muss eine Einverständniserklärung der Eltern vorliegen.  
• Der Wischmopp o. ä. ist nach jedem Spiel zu desinfizieren oder auszutauschen. 
 

2.12. Während des Spiels 
• Desinfizierung und Durchlüften der Kabinen können auch während der 1. bzw. 2. Spielhälfte erfolgen.  
• Das Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes (oder Tragen von MNS) beantragt und 

unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch / Kampfgericht durchgeführt. 
• Die individuellen Getränkeflaschen/Handtücher sollten eigenständig aufgenommen und nicht gereicht werden. 
• Medizinisches Personal (wenn vorhanden) darf im Bedarfsfall von außerhalb der Coachingzone auf das Spielfeld 

kommen. Zu behandelnde Spieler*innen müssen zu diesen Zwecken nach Information des Kampfgerichts das 
Spielfeld verlassen. Das medizinische Personal muss entsprechend erkenntlich und bekannt sein. 

• Auf allen Verkehrswegen (z.B. Gang zur Toilette, zur Kabine, usw.) muss ein MNS getragen werden. 
 

2.13. Halbzeit  

• Das Spielfeld wird grundsätzlich in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter. 
• Auf allen Verkehrswegen (z.B. Gang zur Kabine) muss ein MNS getragen werden. 
• Zur Einhaltung der Mindestabstandsregelung siehe Punkt 2.5. 
 

2.14. Nach dem Spiel 

• Die Mannschaften verzichten nach dem Spiel auf das Abklatschen.  
• Das Spielfeld wird grundsätzlich in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter.  
• Auf allen Verkehrswegen (z.B. Gang zur Kabine) muss ein MNS getragen werden. 
• Zur Einhaltung der Mindestabstandsregelung siehe Punkt 2.5. 
• Hinweise zum Duschen nach dem Spiel: 

- Das Duschen sollte zeitnah erfolgen.  
- Aktuelle ist pro Umkleidekabine die Nutzung von max. 2 Duschen gleichzeitig erlaubt (siehe extra Aushang)  
- Die Anzahl der Personen in den Duschräumen ist zu minimieren.  
- Die Verweildauer in den Umkleidekabinen und Duschen sollte auf ein Minimum reduziert werden. 
- Ggf. sollten von den Teams kleinere Gruppen gebildet werden, die die Kabinen/Duschen zeitgleich nutzen.  
- Wenn es die Gegebenheiten zulassen, können beide Kabinen/Duschen für ein Team genutzt werden. 

• Regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung der Räumlichkeiten muss gewährleistet werden.  
 

2.15. Zwischen den Spielen bei mehreren Spielen pro Tag 
• Regelmäßige Durchlüftung, Reinigung, Desinfektion der Räumlichkeiten zwischen Spielen muss gewährleistet 

werden. Vor allem bei mehr Spielen am selben Tag und der damit verbundenen Mehrfachnutzung der Kabinen.  
• Bei mehreren Spielen am Tag müssen zwischen der Kabinennutzung Pausen eingehalten werden, die u.a. zur 

Reinigung und Durchlüftung genutzt werden.  
• Eine Desinfektion der Kabinen/SR-Kabine erfolgt nach Verlassen der Mannschaften/Schiedsrichter.  
• Der Zutritt der nächsten Mannschaft erfolgt nach Desinfektion und Zuweisung durch den Hygienebeauftragten. 
• Desinfiziert werden: Umkleidebänke mit Kleiderhaken, Türklinken und die Armaturen im Sanitärbereich. 
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3. Zuschauer 

Zu den Zuschauer gehören nicht: 
- alle direkt am Spiel beteiligten Personen (= Spieler*innen, SR, ZN/S)  
- alle indirekt am Spiel beteiligten Personen (Funktionspersonal = Hygienebeauftragte(r), Wischer*innen, 

Helfer*innen, Ordner, Hallensprecher*in, Presse, etc.). 
Zuschauer sind bei Sportveranstaltungen aktuell und unter Vorbehalt anderer Entscheidungen der offiziellen 
Behörden unter folgenden Voraussetzungen zulässig:  
• Die SSG Metten hat durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass grundsätzlich zwischen allen Zuschauern, 

dem Funktionspersonal und den am Spiel Beteiligten ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten werden kann. 
• Die SSG Metten hat sicherzustellen, dass alle nicht am Spiel Beteiligten bzw. nicht auf Teilnehmerlisten bereits 

registrierten Personen gemäß den einschlägigen Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes registriert werden. 
Dies erfolgt über: 

- APP-basierte Registrierung jedes Einzelnen über QR-Code-Scan (aktuell technisch noch nicht möglich). 
- Durch papierhafte Registrierung. Auf die DSGVO-konforme Verwahrung und die Vernichtung nach 4 

Wochen ist zu achten. Verantwortlich ist der Hygienebeauftragte der SSG Metten. 
• Bei der Registrierung muss der Name, der Vorname und eine Telefonnr. oder E-Mail-Adresse angegeben werden. 
• Grundsätzlich sollten der Eingang und der Ausgang für Zuschauer getrennt und möglichst über separate Ein- und 

Ausgänge erfolgen (siehe dazu die Anlage „Übersichtsplan“). 
• Die Ein- und Ausgänge müssen (auch im Außenbereich) immer freigehalten werden. 
• Separater Bereich für die Anmeldung und Aufnahme der Personenangaben der Zuschauer. 
• Für alle Besucher gilt in geschlossenen Räumen und in der Halle die Pflicht zum Tragen des MNS. 

Erst am vorgesehenen Platz darf der MNS abgenommen werden, falls dort der Mindestabstand von 1,5 m 
eingehalten wird. Das Tragen eines MNS für Zuschauer ist auf Stehplätzen verpflichtend, wenn der 
Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann. 
Die SSG Metten bittet darum, dass der MNS während des gesamten Aufenthalts in der Halle getragen wird. 

• Maximale Anzahl von am Spiel Beteiligten und von Funktionspersonal: 
- Für die Teilnehmer an den Spielen (Spieler*innen, SR, ZN/S) und das Funktionspersonal (Hygiene-

beauftragte(r), Helfer*innen, Ordner, Wischer*innen, Hallensprecher*in, Presse, etc.) gilt neben den 
zugelassenen Zuschauern offiziell eine Höchstgrenze von 100 Personen bzw. 200 Personen bei 
gekennzeichneten und klar voneinander getrennten Aufenthaltsbereichen.  

- Die SSG Metten legt die Anzahl unter Berücksichtigung der zur Verfügung stehenden Plätze und der 
Einhaltung des Mindestabstands zwischen den Plätzen wie folgt fest: maximal 60 Personen. 

• Maximale Zuschaueranzahl:  
- Offiziell sind aktuell in geschlossenen Räumen höchstens 100 Zuschauer möglich. Bei Veranstaltungen mit 

zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplätzen beträgt die Anzahl der Zuschauer in geschlossenen 
Räumen höchstens 200.  

- Die SSG Metten legt die Zuschauerzahl unter Berücksichtigung der zur Verfügung stehenden Plätze und 
der Einhaltung des Mindestabstands zwischen den Plätzen wie folgt fest: maximal 65 Personen. 

• Zugelassene Zuschauer: 
Aktuell sind folgende Zuschauer in Metten zugelassen: 

- Bei Spielen der Erwachsenenmannschaften: 
o Jugendspieler/innen der SSG Metten 
o Erwachsenenspieler/innen der SSG Metten 
o Trainer/innen, Schiedsrichter, Funktionäre und Helfer der SSG Metten 
o (Ehe-)Partner/innen der spielenden Heimmannschaft 
o (Groß-)Eltern der spielenden Heimmannschaft 

- Bei Spielen der Jugendmannschaften: 
o Jugendspieler/innen der SSG Metten 
o Erwachsenenspieler/innen der SSG Metten 
o Trainer/innen, Schiedsrichter, Funktionäre und Helfer der SSG Metten 
o (Groß-)Eltern und Geschwister der spielenden Heimmannschaft 
o Fahrer der spielenden Gastmannschaft 
o (Groß-)Eltern und Geschwister der spielenden Gastmannschaft 
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4. Toilettennutzung 

• Auf dem Weg zur Toilette muss der MNS getragen werden. 
• In den Toiletten: 

- Muss der MNS getragen werden. 
- Soll der Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden. 
- Dürfen sich maximal 2 Personen gleichzeitig aufhalten. 

• Desinfektion/Reinigung: 
- Jeder Nutzer sollte beim Betreten und Verlassen der Toiletten seine Hände mit Wasser und Seife reinigen 

(siehe Aushang neben den Waschbecken) oder mit den vorhandenen Mitteln desinfizieren. 
- Die Toiletten sollten nach Nutzung durch den Nutzer mittels Wischdesinfektion desinfiziert werden.  
- Die SSG Metten desinfiziert und lüftet die Toiletten zusätzlich in regelmäßigen Abständen. 
- Regelmäßig desinfiziert werden müssen: 

o Die Toiletten 
o Die Waschbeckenarmaturen 
o Die Türklinken 

• In den Toiletten gibt es eine ausreichende Menge an:  
- Handdesinfektionsmitteln 
- Flächendesinfektionsmittel 
- Flüssigseife 
- Papierhandtüchern 

 
5. Hallenverkauf 

Für den Hallenverkauf gilt: 
- Es muss ein einschlägiges Konzept für den Hallenverkauf erstellt werden. 
- Es muss immer MNS getragen werden. Das Verkaufspersonal muss neben dem MNS immer 

Einmalhandschuhe tragen. 
- Der MNS darf nur zur Einnahme von Speisen und Getränken in den dafür ausgewiesenen Bereichen unter 

Wahrung des Mindestabstandes von 1,5 Metern abgenommen werden. 
Es wird aktuell kein Hallenverkauf angeboten. 


